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Anzeige

Morgen ist es wieder so
weit: Kinder stellen ihre
Stiefel vor die Tür oder
hängen ihre Strümpfe
an Kaminsims oder
Fensterbank und hoffen
darauf, dass der Niko-
laus auch zu ihnen
kommt, um ihnen ein
Geschenk zu machen.

Dieser Brauch hat eine
lange Tradition und ba-
siert auf der Legende
von den drei Jungfrau-
en, die nachts vom hei-
ligen Nikolaus be-
schenkt wurden. Mit
den meisten anderen
Bräuchen verhält es sich
ähnlich. Ursprünglich

war der Nikolaustag
auch der Tag der Weih-
nachtsbescherung. In ei-
nigen Ländern ist er
dies auch heute noch.
Wir Kinderreporter wol-
len euch heute eine
ganz besondere Seite
als Einstimmung auf
den 6. Dezember prä-

sentieren: Wir stellen
euch eines der Niko-
lauspostämter in
Deutschland genauer
vor, haben mit Kindern
in Steinfurt über diesen
besonderen Tag gespro-
chen und die „rechte
Hand“ des Nikolaus in-
terviewt.

Mal – ganz traditionell – fin-
den sie dann Nüsse, Mandari-
nen, Schokolade und Lebku-
chen in ihren Stiefeln oder
auf Tellern, mal bringt der Ni-
kolaus auch ein Geschenk
mit. Aber woher weiß der Ni-
kolaus  eigentlich  immer  so
genau, was Kinder sich wün-
schen?

Adressen
Eine Erklärung könnte sein,
dass Kinder in den Tagen zu-
vor einen Wunschzettel ge-
schrieben  haben,  oder  sich
per Post an den Nikolaus ge-
wandt haben. Dann haben
sie vielleicht auch einen Brief
an eines der acht Weih-
nachtspostämter geschickt,
die es in Deutschland gibt.

Das Weihnachtspostamt in

St. Nikolaus gibt es zum Bei-
spiel schon seit über 40 Jah-
ren. 1966 erreichten kleine
Geschenke und Briefe aus St.
Nikolaus die ersten Kinder.
Seither  steigt  die  Zahl  der
Briefe, die an den Nikolaus in
St.  Nikolaus  geschickt  wer-
den,  ständig  an,  so  dass  die
Deutsche Post hier im Jahr
2005 extra ein Weihnachts-
postamt einrichtete.

Ein Dorf im Einsatz
Peter Gerecke
(Foto) weiß
momentan
manchmal
nicht, wo ihm
der Kopf
steht. Er hat
viel zu tun,
sehr viel so-

gar. Denn Peter Gerecke ist
die „rechte Hand“ des Niko-
laus, sein wohl wichtigster
Helfer.  Gleichzeitig  ist  er
auch noch Vorsitzender des

Festausschusses St. Nikolaus

im Warndt.
Nur gut, dass der Nikolaus

und Peter Gerecke die anste-
hende Arbeit nicht ganz allei-
ne bewältigen müssen: 100
Helferinnen und Helfer sind
das ganze Jahr über ehren-
amtlich  im  Einsatz,  um  alle
Arbeiten rund um das Niko-
lausfest zu erledigen. Eine

beeindruckende Zahl –
schließlich hat das Örtchen
St. Nikolaus im Warndt gera-
de einmal 970 Einwohner.

Im Nikolauspostamt
herrscht zurzeit wieder
Hochbetrieb: viele Kinder
schicken ihre Post an den Ni-
kolaus hierher. Peter Gerecke
weiß: „Jedes Jahr kommen
hier viele tausend Briefe für
den Nikolaus an, von Jahr zu
Jahr werden es mehr. In die-
sem Jahr ist der bisherige Re-
kord wieder gebrochen wor-
den.“

Und  so  treffen  sich  an  je-
dem Abend zehn fleißige Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter
des Nikolaus im Postamt, um
alle eingegangenen Briefe zu
beantworten. Dass der Niko-
laus und seine Helfer das bis
zu diesem Wochenende
schaffen werden, daran zwei-
felt Peter Gerecke nicht.
.....................................................
Texte und Fotos: Kinderreporter

Der Nikolaus ist an diesem
Wochenende überall im
Land unterwegs: er besucht
die Kinder, um ihnen Ge-
schenke zu bringen.

Er kennt die Wünsche

Das Haus vom Nikolaus.

... Christin Steinbach (19, Fo-
to, r.), Weihnachtspostamt-
Testerin und Studentin in
Dresden.

Christin, wie bist du auf die
Idee gekommen, so viele
Weihnachtspostämter zu tes-
ten?

Christin Steinbach: „Ich ha-
be in einer Zeitschrift davon
erfahren, dass es den Wettbe-
werb ‚Jugend testet‘ gibt und
habe mir überlegt, welchen
ausgefallenen Test ich ma-
chen könnte. So habe ich
dann  einen  Testbrief  an  all
die Nikolaus- und Weih-
nachtspostämter geschickt.“

Wie lautet dein Fazit nach
diesem Test?

Christin Steinbach: „Es ist
toll, dass alle Postämter wirk-
lich geantwortet haben – in-
sofern sind erst einmal alle

ein Testsieger. Die Antwort-
schreiben, die ich bekommen
habe, waren total niedlich
und ich war entsprechend be-
geistert. In der Auswertung
waren dann viele Kriterien
entscheidend, so dass sich
die Allerbesten herauskristal-
lisiert haben.“

Noch eine persönliche Frage:
Erwartest du, dass der Niko-
laus am Wochenende auch
zu dir kommt?

Christin Steinbach: „Aber
ja! Ich habe all meine 40 000
Paar Schuhe und Stiefel frisch
geputzt und schon vor die
Tür gestellt.“

Anna (8 Jahre)

„Ich freue
mich schon
sehr auf den

Nikolaus
und ich hof-
fe, dass er
mir in die-

sem Jahr ein
Nintendospiel bringt!“

Jurina (7 Jahre)

„Bis jetzt ist der Nikolaus
noch in jedem Jahr zu

mir gekommen. Ich freue
mich schon

sehr auf
Sonntag -
und viel-

leicht bringt
er mir ja

auch die Ka-
mera, die

ich mir gewünscht habe.“

Joulina (8 Jahre)

„Natürlich freue ich mich
auf den Nikolaus! Ich

wünsche mir, dass er mir
ein Spiel für
meinen Nin-
tendo bringt
- vielleicht
geht der

Wunsch ja
in Erfül-
lung!“

•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•
•

Engelskirchen: An das Christkind, 51777
Engelskirchen;

Himmelpfort: An den Weihnachts-
mann – Weihnachtspostfiliale, 16798
Himmelpfort;

Christkinddorf Himmelpforten: An

das Christkind, Postfach 10 01 00, 21709
Himmelpforten; Himmelstadt: An das
Christkind, Kirchplatz 3, 97267 Himmel-
stadt;

Himmelsthür: An den Weihnachts-
mann in Himmelsthür, 31137 Hildes-

heim; Himmelreich: An den Weihnachts-
mann in Himmelreich, 31535 Neustadt
am Rübenberge; Nikolausdorf: An den
Weihnachtsmann in Nikolausdorf,
49681 Garrel; St. Nikolaus: An den Ni-
kolaus, 66351 St. Nikolaus.
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Wie man Christkind und Weihnachtsmann erreichen kann

D R E I F R A G E N  A N . . .

Ab morgen sind sie wieder unterwegs: Nikolaus und Knecht Ruprecht.
MZ-Fotos Kinderreporter

Immer wieder heißt es, dass
der Nikolaus und sein Beglei-
ter, Knecht Ruprecht, den
Kindern ganz genau auf die
Finger schaut. Christin Stein-
bach aus Sohland (Sachsen)
hat den Spieß einmal umge-
dreht und all die fleißigen
Weihnachtshelfer weltweit
auf die Probe gestellt. „Das
war schon eine ausgefallene
Idee“, erzählt sie uns im MZ-
Kinderreporter-Interview.
Das  sah  die  Deutsche  Post
auch so und hat sie für ihr
Projekt  im  letzten  Jahr  mit
dem 1. Preis ausgezeichnet.
15 Weihnachtspostämter
weltweit hat Christin ange-
schrieben, sieben in Deutsch-
land und acht in anderen
Ländern weltweit: Nach Nu-
uk in Norwegen ging ihr Brief
an  das  Christkind  oder  den
Nikolaus, ebenso wie nach
Tomteboda in Schweden,
nach Drobak in Norwegen
oder nach North Pole in Ka-
nada. Sieben Weihnachts-

postämter in Deutschland er-
hielten ebenfalls einen Test-
brief  von  ihr.  Ihr  Ziel  war
klar: „Ich wollte herausfin-
den, von woher mir der Niko-
laus die schönste, ehrlichste
und kreativste Antwort
schickt“, erzählt sie uns. Be-
sonders beruhigend: kurz vor
dem Festtag erhielt sie eine
Antwort aus allen 15 geteste-
ten Postämtern.

Die Auswertung nahm sie
nun anhand verschiedener
Kriterien vor, am Ende stand
eine hauchdünne Entschei-
dung: den ersten Platz beleg-
te das Antwortschreiben aus
Indiana in den USA, dicht ge-
folgt von der Post aus St. Ni-
kolaus.

Alle angeschriebenen Post-
ämter in Deutschland lande-
ten unter den neun Bestplat-
zierten. Wohl auch deshalb
ist Christin davon überzeugt,
dass  der  Nikolaus  am Sonn-
tag auch zu ihr kommen
wird…

Im Test: Christkind,
Nikolaus und
all ihre Helfer
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